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Gegen das Aus im gemeinsamen Haus! 

Die ökologische Krise – Paradigmenwechsel in der 

Christlichen Sozialethik? 
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EINLADUNG 

Liebe Kolleg*innen, liebe Freund*innen  

des Forum Sozialethik, 

die ökologische Krise wird immer bedrohlicher. Extremwetter-

ereignisse, steigende Durchschnittstemperaturen und Arten-

sterben sind einige ihrer sichtbaren Wirkungen. Als soziale 

Konsequenz befördert die Krise Migrationsbewegungen und es 

werden gesellschaftliche Herausforderungen bei der Dekarbo-

nisierung ganzer Industriezweige erkennbar. Politik und Wirt-

schaft reagieren vielen zu träge. Dass eine weitere Verschär-

fung der Krise verhindert werden muss, ist zwar weitestgehend 

globaler Konsens, trotzdem fällt es schwer, die „Sorge für das 

gemeinsame Haus“ (Laudato si‘) zu verwirklichen. 

Angesichts dieser Situation widmet sich das diesjährige Forum 

Sozialethik unterschiedlichen Themen der ökologischen Ethik. 

An vielen Stellen erscheint ein Umdenken erforderlich – so-

wohl anwendungsbezogen als auch theoretisch. Auf einer Me-

taebene wird uns die Frage durch die Tagung begleiten, ob ein 

Paradigmenwechsel in der Christlichen Sozialethik selbst not-

wendig ist oder bereits begonnen hat. 

Als Vorbereitungsteam sind wir gespannt auf vielfältige Per-

spektiven zu einem der drängendsten Themenfelder der Ge-

genwart, auf interessante Vorträge und anregenden Diskussio-

nen. Wir laden euch herzlich ein, dabei zu sein und freuen uns 

auf den gemeinsamen Austausch!  

Euer Vorbereitungsteam 

Timo Hartmann, Augsburg 

Esther Jünger, Frankfurt 

Pavlos Leußler, Bonn 

Alexandra Palkowitsch, Bonn 

Kontakt: tagungen@forum-sozialethik.de 

 

 

 

 

ANMELDUNG 

Tagungskosten: 80 € 
Anmeldung per Mail bis zum 18. August 2024 an 
lioba.hey@kommende-dortmund.de.  
 
KOMMENDE DORTMUND 
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn  
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund 
Fon: +49 (0) 231/2 06 05-0 

Ansprechpartner: 
Detlef Herbers, Fon: +49 (0) 231/2 06 05-46 
herbers@kommende-dortmund.de  
 
Unser Anliegen ist es, eine bestmöglich inklusive Tagung zu or-
ganisieren und besondere Bedarfe zu berücksichtigen. Wendet 
Euch bei Fragen zu individuellen Teilnahmebedingungen (z.B. 
Kostenreduzierung, Kinderbetreuung, …) daher bitte vorab an 
das Vorbereitungsteam. Für organisatorische Rückfragen steht 
Detlef Herbers zur Verfügung. 
 

TAGUNGSORT 

Katholische Akademie Schwerte 
Akademie des Erzbistums Paderborn  
Kardinal-Jaeger-Haus 
Bergerhofweg 24, D-58239 Schwerte 
Fon: +49 (0) 2304/477-0 
 

DAS FORUM SOZIALETHIK… 

…. ist eine Initiative junger Sozialethiker*innen. Es dient dem 
Austausch von Nachwuchswissenschaftler*innen (Promovie-
rende, Habilitierende) sowie fortgeschrittenen Studierenden 
des Faches Sozialethik im deutschsprachigen Raum. Interes-
sierte benachbarter Disziplinen sind ebenfalls willkommen. 
Aktuelles aus dem Bereich Sozialethik unter: 
https://forum-sozialethik.de  

https://facebook.com/forumsozialethik  

https://x.com/sozialethik  
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PROGRAMM 

Montag 9. September 2024 

14.00 Uhr 
 

14.30 Uhr 
 
 

 
 

15.30 Uhr 
 
 
 
 

 
 
 
 

16.45 Uhr 
 

17.15 Uhr 
 
 
 
 
 

 
 
 

18.30 Uhr 
 

19.30 Uhr 

Begrüßungskaffee 
 

Begrüßung und Eröffnung 
Paradigmenwechsel in der CSE? 
 

Umgang mit der ökologischen Krise 
 

Zur nachhaltigen Transformation des Poli-
tischen. Zwei Perspektiven auf die liberale 
Demokratie in der ökologischen Krise 
Ivo Frankenreiter, München 
 

Schuld am Aus im gemeinsamen Haus? 
Schuldvorstellungen im Umweltdiskurs 
Timo Hartmann, Augsburg 
 

Kaffeepause 
 

Am Rande des Abgrunds: Wie die Unge-
wissheit in einer theologischen Ethik 
durch die Umweltkrisen führen kann 
David Renz, Bonn 
 

Anpassung als Leitkategorie in der ökolo-
gischen Krise: aber an was? 
Patrick Lindermüller, Augsburg 
 

Abendessen 
 

vernetzt! Forschungsaustausch   

 

Dienstag 10. September 2024 

08.00 Uhr 
 

09.00 Uhr 
 

 
 
 

09:15 Uhr 
 
 
 
 

Frühstück 
 

Paradigmenwechsel? Rückblick Tag 1  
 

Umdenken angesichts der ökologischen 
Krise I: Ethik 
 

Überhitzte Gemüter?! Warum die Klima-
krise (k)ein Thema für die christliche Frie-
densethik ist 
Noreen van Elk, Wien 
 

 
 
 
 

 
10.30 Uhr 
 

11.00 Uhr 
 
 
 
 

 
 
 
 

12.30 Uhr 
 

14.30 Uhr 
 
 

16.00 Uhr 
 

 
 
 

16:30 Uhr 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

18.30 Uhr 
 

19.30 Uhr 

Intersektionale Klimagerechtigkeit in der 
Sozialethik und Impulse für die politische 
Theologie 
Georg Sauerwein, Innsbruck 
 

Kaffeepause 
 

Eco-Commoning und sorgsame Geschich-
ten für mehr-als-menschenwürdige  
(Über-)Lebensformen 
Simon Reiners, Frankfurt 
 

Human/Nonhuman as Anchoring Distinc-
tion for Environmental Ethics 
Gary Slater, Münster 
 

Mittagessen 
 

Paradigmenspaziergang: Raus aus dem ge-
meinsamen Haus! 
 

Kaffeepause 
 

Umdenken angesichts der ökologischen 
Krise II: Politik und Gesellschaft 
 

Wovon wir leben? Ein sozialethischer Blick 
auf die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) 
der Europäischen Union 
Esther Jünger, Frankfurt 
 

Natur als unsere Dienstleisterin? Eine um-
weltethische Betrachtung 
Larissa Knauf, Augsburg 
 

Welche Erde hinterlassen wir? Nachhal-
tige Bestattungsmethoden im Lichte der 
ganzheitlichen Ökologie 
Jana Paulina Lobe, Bamberg  
 

Abendessen 
 

Planungen für das Forum Sozialethik 2025 

 

 

 

Mittwoch 11. September 2024 

08.00 Uhr 
 

09:00 Uhr 
 

 
 
 

09.15 Uhr 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

10.30 Uhr 
 

11.00 Uhr 

 
 
 

12.30 Uhr 

Frühstück 
 

Paradigmenwechsel? Rückblick Tag 2 
 

Umdenken angesichts der ökologischen 
Krise III: Ökonomie 
 

Wachstum gleich Wohlstand? Sozialethi-
sche Implikationen der Postwachstums-
debatte 
Anna Karger-Kroll, Siegen &  
Anne Weber, Hannover 
 

Mehr als Verzicht – Reflexionen des Suffi-
zienz-Prinzips der Postwachstumsökono-
mie aus theologischer Perspektive 
Johanna Kalian, Wien 
 

Kaffeepause 
 

Abschluss 
Tagungsbeobachtung 
Abschlussreflexion 
 

Mittagessen (danach Abreise) 

 


